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Protokoll 
 

22. Präsidentenkonferenz des Schützenverbandes Unterthurgau vom Donnerstag, 
20. November 2025 19.30 Uhr in der Schützenstube Steckborn 
 
Versammlungsleitung:  
und Protokoll: Fränzi Rogg, Interimspräsidentin 
 
Anwesende: Vorstandsmitglieder 4 
 Vorstandsmitglieder mit Doppelfunktion 2 
 Ehrenpräsident 1 
 Ehrenmitglieder (als Vereinsvertreter) 1 
Vereinsvertreter: 15 
 

Total Anwesende:  23 
 
Entschuldigt: Walter Akeret, Ehrenpräsident 
 Willi Hartmann, Ehrenpräsident 
 
 
Vertretene Sektionen: 16 
 
Basadingen 1 
Berlingen 300/50m 2 
Diessenhofen 50m 1 
Eschenz 300m 1 
Herdern-Lanzenneunforn 1 
Homburg 1 
Hüttwilen- Nussbaumen 1 
Mammern 1 
Schützen Heckemos 1 
Pfyn 1 
Raperswilen 1 
Salenstein Militärschützen 1 
Salenstein Standschützen 1 
Schlatt 1 
Steckborn 50m 1 
Rhyschütze Wagenhausen 2 
 
  

mailto:f.rogg@bluewin.ch


Traktanden 
 
1. Begrüssung 
Fränzi Rogg begrüsste alle Anwesenden, insbesondere den Ehrenpräsidenten, Markus Hug. Sie 
entschuldigte sich für die Verspätung. Sie verdankte das Gastrecht bei der VS-Steckborn. 
 
 
2. Protokoll der Präsidentenkonferenz vom 21.11. 2024 
Das Protokoll der Präsidentenkonferenz vom 21.11.2024 wurde genehmigt und verdankt. 
 
 
3. Provisorischer Terminkalender 2026 
Rahel Meier erläuterte den provisorischen Terminkalender. Die DV findet 2026 in Pfyn statt. 
Das Verbandswettschiessen 300m findet am 8./16./17. Mai 2026 bei den Rhyschützen statt. 
Das Verbandswettschiessen Pistole ist noch nicht ganz klar. 
Das Jungschützenwettschiessen ist noch nicht ganz klar. 
 
 
4. Personelles, Vorstand 
Der Vorstand arbeitet im Moment zu fünft. Reto Isler, gewählter Präsident, ist in diesem Jahr 
vorstandsmässig, wie angekündigt, im «Sabbatical». Das wird sich aber im nächsten Jahr ändern. 
Weiter suchen wir ein Vorstandsmitglied für das Ressort Verbandswettschiessen. 
 
 
5. Beiträge Verbands – Ressortchefs / Info TKSV-Versammlung 
Das nächste TKSF ist noch nicht ganz klar, 2032 oder 2033. Das übernächste Eidgenössische findet 

2030 im solothurnischen statt. 

Das Eidgenössische Schützenfest in Graubünden ist ein warnerfreies Schiessen mit elektronischem 

Schiessbüchlein. Das muss allen klar sein. Den Schützen wird ein sogenannter «T-Ident» zuschickt, 

damit kann man sich ausweisen. Das warnerfreie Schiessen bedeutet, dass man die Stiche im Läger 

selbst einstellen muss. Man sollte für das warnerlose Schiessen rechtzeitig Mitglieder bestimmen, die 

andern helfen, bevor es zu Problemen und schlechten Resultaten kommt. Unser Plan ist es, für die 

Delegiertenversammlung im Februar, jemanden einzuladen, der sich damit auskennt und uns in einem 

kleinen Referat, alles erklärt und danach auf Fragen antwortet.  

Der TKSV sucht Vorstandsmitglieder, sie sind auf der Homepage aufgeschaltet. Werner Künzer und 

Peter k. Rüegg demissionieren per 2026. Luca Fillipini (SSV) demissioniert per 2029. 

 

Susanne Bertschinger, Jungschützen: Das nächste Jungschützenwettschiessen wird durch die 

Militärschützen Salenstein ausgerichtet, das Datum ist noch nicht klar. Für das Wettschiessen muss 

die Munition nicht mehr mitgebracht werden, sie kann vor Ort bezogen werden. Es wird im nächsten 

Jahr für erfahrenere Jungschützen neu ein Matchtraining mit Elias Hagen probiert. Die 

Jungschützenstandblätter müssen an den Schiessoffizier geschickt werden nicht an den TKSV. Sie 

konnte 14 Sackmesser verteilen und sieben Schiefer, das war ein Rekord. Susanne bedankte sich bei 

den Jungschützenleitern für ihre Arbeit. 

 

Matchwesen: Der dezentrale Matchtag wir immer weniger geschossen, dieses Jahr waren es deren 

zwölf. Hubert Mosberger und Meinrad Herzog finden, es werde immer schwieriger die Mitglieder vom 

Matchtag zu überzeugen. Er wird weiter angeboten werden, ggf. kann er durch die Jungen wieder 

angekurbelt werden. 

 

Kassier Dominik Stäheli hat die Rechnung verschickt und bittet um Begleichung noch in diesem Jahr. 

 

 

6. Allfällige Anträge der Sektionen an die DV 2026 

Es sind keine Anträge eigegangen. 

 

 

7. Verschiedenes und Umfrage 

• Fränzi Rogg machte darauf aufmerksam, dass im Jahresbericht inseriert werden kann. 



• Gemäss einem Brief vom SSV müssen alle Vereine, die J&S Gelder beziehen die Statuten 

anpassen, die PS Diessenhofen haben das bereits getan. 

• Hubert Mosberger SV Hüttwilen-Nussbaumen bedankte sich für die Teilnahme am Drei-Seen-

Schiessen. 

• Roland Tuchschmid Rhyschützen Wagenhausen möchte den Feldschützenkreis erweitern. 

Fränzi Rogg wird das mit ihm und HP Bamert anschauen. 

• Der Kugelfang von den Rhyschützen musste geleert werden und war voll Wasser. Konkret 

konnte auch die Fa. Leu und Helfenstein nichts unternehmen, empfahl jedoch ein Dach. Dies 

ist nun neu auch im Projektbeschrieb bei L&H enthalten. Emil Winter wird den Kugelfang 

begutachten. 

• Markus Hug spendet einen neuen Markus-Hug-Wanderpreis. Danke. 

• Reto Isler berichtete über die Änderungen, die er sich für die DV überlegt hat. Das Essen 

findet vor der Versammlung statt, es gibt Waldfondue. Er schlägt eine Bar und / oder eine 

Kaffeestube vor und möchte die Versammlung kurzhalten, um Zeit für gemütliches 

Beisammensein und persönlichen Austausch zu haben. Die Ideen wurden positiv 

aufgenommen. Reto versicherte, dass kein Verein gezwungen wird eine Bar oder Kaffeestube 

einzurichten. Auch möchte er die Jungen besser einbeziehen, auch in Form von 

Auszeichnungen. Grundsätzlich sollen gute Leistungen mehr gewürdigt werden. Auch diese  

Vorschläge wurden positiv aufgenommen. 

 

 

Fränzi Rogg bedankte sich bei dem Vorstand für die gute Zusammenarbeit und den VS Steckborn und 

Alexander Schäfli für das bevorstehende gute Nachtessen. Sie dankte allen fürs Kommen und 

wünschte allen eine besinnliche Adventszeit und frohe Feiertage. 

 

Ende der Sitzung: 20.30 Uhr 

 

 

 

 

Herdern, 21.11.2025 SV Unterthurgau 

 Für das Protokoll: 

 

 

 

 Fränzi Rogg 


